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ÜbersichtÜbersichtÜbersichtÜbersicht    ----    Themenreihe „Mutig und glaubwürdig sein“Themenreihe „Mutig und glaubwürdig sein“Themenreihe „Mutig und glaubwürdig sein“Themenreihe „Mutig und glaubwürdig sein“    
    
27.10. Apg 24,10-16 + 22-25 Zu Unrecht angeklagt 
10.11. Off 3,7-13  Offene Türen und mächtige Feinde 
24.11. Tim 6,6-16 Vor Zeugen  
(zusätzlich wird es noch Arbeitseinheiten von Pastor Grabbet zum Glaubensbekenntnis geben) 
 
InfosInfosInfosInfos/zur Gebetsbegleitung/zur Gebetsbegleitung/zur Gebetsbegleitung/zur Gebetsbegleitung    

- Jugendmitarbeiterfreizeit 6.-9.11. 
- Gemeinschaftswoche 16.-20.11. zum Thema „Abendmahl“ 

 
Zum TextZum TextZum TextZum Text    
Es empfiehlt sich, die ganze Angelegenheit im Zusammenhang mal gelesen zu haben, auch wenn es hier vor 
allem um die Verteidigung Paulus‘ geht. Paulus Lehren und verhalten waren den Juden ein Dorn im Auge - 40 von 
ihnen hatten sich verschworen, ihn zu beseitigen. Das misslang, und Paulus ist vorerst in römischem Gewahrsam 
sicher. Als Jude mit römischem Bürgerrecht hatte er gewisse Privilegien und durfte sich verteidigen (andernfalls 
wäre er auch bei den Römern sang- und klanglos verschwunden) Seine Verteidigungsrede zeigt, wie geschickt, 
respektvoll, aber nicht unterwürfig  er das anstellt. Den Vorwurf des Aufruhrs kann er entkräften, weil seine Wi-
dersacher keinerlei Beweise vorzubringen haben. Als weitere Argumentation begibt er sich (wissend, was das 
auslöst) auf religiöses Terrain. Dahin kann der römische Statthalter nicht recht folgen und behält ihn erst mal 
weiter in Haft, jedoch mit erleichterten Bedingungen. In der Folge hat Paulus immer wieder Gelegenheit, seine 
Glauben vor Felix und dessen Frau Drusilla zu bekennen und darzulegen. Lediglich in Fragen der Ethik beißt er 
aus Granit. 
-fast scheint es, als hätte Paulus Freude daran, vor den hohen Herren aufzutreten, obwohl er dabei natürlich 
Kopf und Kragen riskiert. 
-er vertritt seinen Glauben mutig, geschickt, klug und nutzt alle Gelegenheiten, ohne über sein Schicksal zu kla-
gen. Was sich in der Zukunft auch noch eine Weile fortsetzt, er darf vor Statthalter Festus, König Agrippa und 
Königin Berenike und schließlich auch im Kaiserhaus als Bekenner auftreten. 
    
Anregungen:Anregungen:Anregungen:Anregungen:    
 
EinstiegsfragenEinstiegsfragenEinstiegsfragenEinstiegsfragen    

 Wann wurdest du mal mit unberechtigten Vorwürfen konfrontiert? Wie bist du aus der Sache rausgekom-
men? Was würdest du heute anders sagen/machen?    

 Die Gerichtssituation ließe sich ohne großen Aufwand einmal nachspielen, vielleicht sogar mit vertauschten 
Rollen mehrmals. Evtl. hätte der eine oder andere HK Freude an sowas?    

    
BibelgesprächBibelgesprächBibelgesprächBibelgespräch    
� Paulus bleibt selbstbewusst, ehrlich, respektvoll und lässt sich nicht einschüchtern. Welche dieser Verhal-

tensweisen passt auch auf dich? Mit welcher hättest du Schwierigkeiten?    
� Paulus nutzt seine schwierige Lage, um von Jesus zu zeugen. Wie sind Menschen beschaffen, denen es ge-

lingt, aus einer schwierigen Lage das Beste zu machen? Welche Überzeugungen stecken dahinter? Kennt ihr 
solche Menschen in eurem Umfeld?    

    
LebenLebenLebenLeben    
� Welche eurer Überzeugungen sind euch so wichtig, dass ihr notfalls auch vor Gericht dafür eintreten würdet? 
� Gibt es auch Glaubenssätze oder Standpunkte, für die ihr nicht in jedem Fall eintreten würdet? Welche? 

A.Fey 


